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Stand: 26.07.2026 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

Bei Entscheidungen über Denkmale, die der Religionsausübung dienen, haben die
Denkmalschutzbehörde und die Denkmalfachbehörde die von den Kirchen und Religionsgemeinschaften
festgestellten Belange der Religionsausübung zu beachten. In Streitfällen entscheidet die oberste
Denkmalschutzbehörde im Benehmen mit der zuständigen kirchlichen Oberbehörde oder der
zuständigen Stelle der betroffenen Religionsgemeinschaft.
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